
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 27.03.23 

Die Oberbürgermeisterin  

 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - KRB/041(VII)/23 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     
Ausschuss für kommunale 

Rechts- und 
Bürgerangelegenheiten 

Donnerstag, Hansesaal 17:00 Uhr 18:15 Uhr 

     
 23.03.2023    
     

Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung 
 
    
  
  
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
  
2 Bestätigung der Tagesordnung  
  
  
3 Genehmigung der Niederschrift vom 23.02.2023  
  
  
4 Straßenbenennung "Schmitz-Hübsch" in 39116 Magdeburg DS0057/23 
  
  
5 Aufhebung Stadtratsbeschluss Nr. 5374-057 (VII) 22 vom 08. 

Dezember 2022 TOP 6.18 „Zeitweiliger Ausschuss 
Lenkungsausschuss HighTechPark (HTP)“ 

DS0068/23 

  
  
6 Stand der Umsetzung der Erweiterung der E-Petition - 

Zwischeninformation 
I0024/23 

  
  
7 Ausleihen von Kunstobjekten aus dem Fundus der Stadt I0034/23 
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8 Flächen für Solarenergie in Magdeburg A0020/22 
  
  
8.1 Flächen für Solarenergie in Magdeburg A0020/22/1 
  
  
8.2 Flächen für Solarenergie in Magdeburg A0020/22/2 
  
  
8.3 Flächen für Solarenergie in Magdeburg S0113/22 
  
  
9 Großveranstaltungen nicht ohne MVB – Kombi-Ticket: Deine 

Eintrittskarte ist Dein Fahrschein! 
A0067/22 

  
  
9.1 Großveranstaltungen nicht ohne MVB – Kombi-Ticket: Deine 

Eintrittskarte ist Dein Fahrschein! 
S0144/22 

  
  
10 Erstellung einer Prioritätenliste zur Schaffung von Sitzgelegenheiten 

auf Hundeauslaufwiesen 
A0220/22 

  
  
10.1 Erstellung einer Prioritätenliste zur Schaffung von Sitzgelegenheiten 

auf Hundeauslaufwiesen 
S0458/22 

  
  
11 Patenschaft der Stadt Magdeburg für die Humanity 1 A0252/22 
  
  
11.1 Patenschaft der Stadt Magdeburg für die Humanity 1 S0016/23 
  
  
12 Vorrangschaltung der Lichtsignalanlage für den Rettungsdienst am 

Klinikum Olvenstedt 
A0253/22 

  
  
12.1 Vorrangschaltung der Lichtsignalanlage für den Rettungsdienst am 

Klinikum Olvenstedt 
S0465/22 

  
  
13 Verschiedenes  
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Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Norman Belas  

Mitglieder des Gremiums 
Tim Rohne  
Carola Schumann  
Roland Zander  

Sachkundige Einwohner/innen 
Bernhard Sterz  

Geschäftsführung 
Britta Becker  

  
Stephan Bublitz  (Vertreter für SR Meister)  
Ronny Kumpf      (Vertreter für SR Kohl) 
 
Abwesend: 

 

 
Mitglieder des Gremiums 
Hagen Kohl  
Olaf Meister  
Hans-Joachim Mewes  

Sachkundige Einwohner/innen 
Armin Minkner  
Frank Stiele  
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 Öffentliche Sitzung  

 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung des Ausschusses für kommunale Rechts- und Bürger- 
angelegenheiten und begrüßt die Stadträtinnen und Stadträte sowie die Vertreter der Ver- 
waltung. Er stellt fest, dass der Ausschuss beschlussfähig ist. 
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  

 
Über die Tagesordnung wird wie folgt abgestimmt: 
 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 23.02.2023  

 
Über die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 23.02.2023 wird wie folgt abgestimmt: 
 
3 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
 
4. Straßenbenennung "Schmitz-Hübsch" in 39116 Magdeburg 

Vorlage: DS0057/23 
 

 
Herr Hesse, FB 62, bringt die Drucksache ein. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
5. Aufhebung Stadtratsbeschluss Nr. 5374-057 (VII) 22 vom 08. 

Dezember 2022 TOP 6.18 „Zeitweiliger Ausschuss 
Lenkungsausschuss HighTechPark (HTP)“ 
Vorlage: DS0068/23 

 

 
Frau Kuhle, Amt 30, bringt die Drucksache ein. 
 
Herr Zander ist von der Drucksache enttäuscht. Er ist gegen die Aufhebung des Stadtrats- 
beschlusses. Die Verwaltung hätte im Voraus besser recherchieren müssen.  
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Frau Kuhle legt dar, dass das Dezernat III auf das Rechtsamt zugegangen ist. Das Rechtsamt 
hat vor dem Landesverwaltungsamt gekämpft. Hier gibt es weder Regelungen 
im Gesetz noch in der Kommentierung. 
 
Frau Schumann kann die Ausführungen von Frau Kuhle nachvollziehen, aber das Landes- 
verwaltungsamt soll erst einmal seine eigenen Sachen regeln. Sie stimmt den Ausführungen 
von Herrn Zander zu.  
 
Herr Krug stimmt den Ausführungen von Frau Kuhle zu. Die Sache ist zu riskant. Ein  
Gerichtsprozess würde 3-4 Jahre dauern. Hier muss man abwägen, ob die Stadt das will 
oder nicht. Es geht nicht, die jetzige Situation so beizubehalten.. 
 
Herr Sterz fragt nach, warum die Mitzeichnungsblätter der Drucksache beigefügt sind. 
 
Hier handelt es sich um ein Versehen, so Frau Kuhle. 
 
Frau Schumann fragt nach der Zuständigkeit. 
 
Frau Kuhle führt aus, dass die Zuständigkeit so bleibt, wie sie in der Hauptsatzung fest- 
geschrieben ist.  
 
Herr Zander äußert, dass die Stellungnahme aussagt, dass die Satzung geändert werden 
muss. In welchem Zeitraum soll dies geschehen. 
 
Frau Kuhle führt aus, dass der Zeitraum davon abhängig ist, wieviel Vorschläge es von 
den Stadträtinnen und Stadträten gibt. 
 
Frau Schumann fragt nach, ob die Verwaltung bereits mit der Überarbeitung der Haupt- 
satzung begonnen hat. 
 
Frau Kuhle informiert, dass die Verwaltung bereits 2009/2010 angefangen hat, die über- 
arbeitete Hauptsatzung und Geschäftsordnung in den Stadtrat einzubringen. Dann gab 
es so viele Änderungswünsche, dass die Sache vom Oberbürgermeister gestoppt wurde. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
2 Ja-Stimmen 
2 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
 
 
 
6. Stand der Umsetzung der Erweiterung der E-Petition - 

Zwischeninformation 
Vorlage: I0024/23 

 

 
Herr Krug macht Ausführungen zur Informationsvorlage der Verwaltung. Der Bereich BOB holt 
gegenwärtig 3 Angebote ein. Genauere Informationen hierzu wird es ca. Ende 2023/ 
Anfang 2024 geben. Bei der vorliegenden Information handelt es sich um eine Zwischenin- 
Formation. 
 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Vorlage 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
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7. Ausleihen von Kunstobjekten aus dem Fundus der Stadt 

Vorlage: I0034/23 
 

 
Frau Dr. Laabs, FB 42, macht Ausführungen zur Informationsvorlage der Verwaltung. 
 
Frau Schumann äußert, dass es hier Personal und finanzielle Mittel bedarf, um so etwas 
durchzusetzen.  
 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Vorlage 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
8. Flächen für Solarenergie in Magdeburg 

Vorlage: A0020/22 
 

 
Herr Bublitz bringt den Antrag ein.  
 
Herr Kupfer, Dez. VI, informiert, dass die Stadt gegenwärtig einen Förderantrag stellt. 
Der Förderantrag muss in diesem Jahr gestellt werden, um eine 90%ige Förderung zu 
erhalten. Er informiert, dass die Fa. Geoflye ein Solarkataster erstellt. Gemeinsam mit einem 
Planungsbüro soll eine kommunale Wärmeplanung für die gesamte Stadt erarbeitet werden. 
 
Frau Schumann hätte gern den Antrag der Fraktion Die Linke erklärt bekommen. Sie 
fragt nach der Meinung der Verwaltung zu dem Antrag der Fraktion Die Linke. Mit dem 
Änderungsantrag des StBV-Ausschusses kann sie mitgehen.  
 
Herr Rohne fragt nach, wie lange es dauert, die kommunale Wärmeplanung zu erarbeiten. 
 
Herr Kupfer legt dar, dass die Wärmeplanung stetig fortgeschrieben werden muss. Er 
schätzt, dass die Erarbeitung ca. 1 Jahr dauern wird. 
 
Herr Zander hält den Ausgangsantrag für ausschlaggebend. Mit dem Ausgangsantrag und 
der Stellungnahme ist der Antrag erledigt. Er stimmt den Änderungsanträgen nicht zu. 
 
Abstimmungsergebnis über den geänderten Antrag: 
 
4 Ja-Stimmen 
2 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
8.1. Flächen für Solarenergie in Magdeburg 

Vorlage: A0020/22/1 
 

 
Über den Änderungsantrag wird wie folgt abgestimmt: 
 
0 Ja-Stimmen 
4 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
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8.2. Flächen für Solarenergie in Magdeburg 

Vorlage: A0020/22/2 
 

 
Über den Änderungsantrag wird wie folgt abgestimmt: 
 
4 Ja-Stimmen 
1 Nein-Stimme 
1 Enthaltung 
 
 
 
8.3. Flächen für Solarenergie in Magdeburg 

Vorlage: S0113/22 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
9. Großveranstaltungen nicht ohne MVB – Kombi-Ticket: Deine 

Eintrittskarte ist Dein Fahrschein! 
Vorlage: A0067/22 

 

 
Herr Schreyer, FB 32, legt dar, dass sich an der Rechtslage nichts geändert hat 
 
Frau Schumann hält die Sache anhand der Stellungnahme der Verwaltung für logisch. 
 
Herr Schreyer informiert, dass die Verwaltung die Veranstalter immer darauf hinweist, 
dass die Möglichkeit eines Kombi-Tickets bei der MVB besteht. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
0 Ja-Stimmen 
6 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
9.1. Großveranstaltungen nicht ohne MVB – Kombi-Ticket: Deine 

Eintrittskarte ist Dein Fahrschein! 
Vorlage: S0144/22 

 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
10. Erstellung einer Prioritätenliste zur Schaffung von 

Sitzgelegenheiten auf Hundeauslaufwiesen 
Vorlage: A0220/22 

 

 
Herr Zander bringt den Antrag ein. 
 
Herr Matz, EB SFM, macht Ausführungen zur Stellungnahme des Eigenbetriebes SFM. 
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Frau Schumann kann den Antrag, aber auch die Stellungnahme der Verwaltung nach- 
vollziehen. Es müssen noch vielmehr Hundeauslaufwiesen geschaffen werden. 
 
Herr Zander äußert, dass bei einer Prioritätenliste wenigstens etwas gemacht wird, auch 
wenn es 10-20 Jahre dauert. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
2 Ja-Stimmen 
3 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
 
10.1. Erstellung einer Prioritätenliste zur Schaffung von 

Sitzgelegenheiten auf Hundeauslaufwiesen 
Vorlage: S0458/22 

 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
11. Patenschaft der Stadt Magdeburg für die Humanity 1 

Vorlage: A0252/22 
 

 
Herr Kumpf bittet um Ablehnung des Antrages.  
 
Wenn es dem Einbringer so wichtig ist, so Frau Schumann, dann hätte heute ein 
Änderungsantrag vorliegen müssen. Es war genug Zeit. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
1 Ja-Stimme 
3 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
 
 
 
11.1. Patenschaft der Stadt Magdeburg für die Humanity 1 

Vorlage: S0016/23 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
12. Vorrangschaltung der Lichtsignalanlage für den Rettungsdienst 

am Klinikum Olvenstedt 
Vorlage: A0253/22 

 

 
Über den Antrag wird wie folgt abgestimmt: 
 
0 Ja-Stimmen 
2 Nein-Stimmen 
4 Enthaltungen  
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12.1. Vorrangschaltung der Lichtsignalanlage für den Rettungsdienst 

am Klinikum Olvenstedt 
Vorlage: S0465/22 

 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
13. Verschiedenes  

 
Es besteht kein Beratungsbedarf! 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
gez. Norman Belas gez. Britta Becker 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 


